
 

19. Wahlperiode 19.03.2025  Drucksache 19/5839 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Benjamin Adjei, Ludwig 
Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Andreas Birzele, Cemal Bozoğlu, Maximilian Deisenhofer, 
Gülseren Demirel, Toni Schuberl, Florian Siekmann und Fraktion (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) 

Deutschlands Verteidigung sicherstellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag begrüßt die notwendige Reform der Schuldenbremse im Grundgesetz, um 
den Herausforderungen unserer Zeit gerecht zu werden: die veränderte Sicherheitslage 
in Europa und Veränderungen in unseren transatlantischen Beziehungen. Investitionen 
in die nationale Sicherheit nicht nur für die folgerichtige Ertüchtigung der Bundeswehr 
vorzusehen, sondern auch mit Schwerpunkten auf den Ausbau des Bevölkerungs- und 
Zivilschutzes, Stärkung der Nachrichtendienste und den Aufbau einer resilienten Ge-
sellschaft sind wichtige Fortschritte, um die Sicherheitsarchitektur in unserem Land 
breitflächig zu stärken. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert,  

─ sich auf Bundessebene dafür einzusetzen, dass auf eine mittelfristige Verankerung 
des Zwei-Prozent-Ziels im Kernhaushalt hingewirkt wird, um damit sicherzustellen, 
dass die Verteidigungsfähigkeit der Bundesrepublik nicht auf Dauer über Schulden 
finanziert wird. 

─ sich auf Bundesebene für eine zeitnahe Reform des Beschaffungswesens einzu-
setzen, um die Mittelverwendung effizienter zu gestalten. 

─ sich für eine enge europäische Zusammenarbeit insbesondere mit Blick auf Vertei-
digung und Beschaffung, Logistik, Nachrichtendienste, und Desinformationsbe-
kämpfung einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Die Rede des Vizepräsidenten der USA, J.D. Vance, bei der Münchner Sicherheitskon-
ferenz, die Aussagen von Präsident Trump der letzten Wochen zur Nato und zur Ukra-
ine sowie die Auflösung der gemeinsamen Linie in Sachen Sicherheitspolitik Europas 
und der USA machen eine Fokussierung auf die eigene Verteidigungsfähigkeit 
Deutschlands und Europas unabdingbar. Wir wollen weiterhin Frieden und Sicherheit 
in Europa, Deutschland und Bayern. 

Deutschland muss sich daher selbstbewusst in der EU und auf dem internationalen 
Parkett zeigen können, dazu ist eine Aufstockung der Mittel für Verteidigung unaus-
weichlich, um die Verteidigungsfähigkeit aufzubauen. Bayern muss dabei seinen Anteil 
leisten, für Freiheit, Sicherheit und Demokratie.   

 

 


